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WBeſtätigung Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt hier
wurde bekanntlich zum Erſten Bürgermeiſter der Stadt Erfurt
gewählt Die Wahl hat jetzt die Veſtätigung des Königs ge
funden

Der Finanzkommiſſion lag in ihrer geſtrigenSitzung als wichtigſter Punkt die Erörterung der VergeseerW

ſich die Errichtung eines öffentlichen Jnſtituts zur
rüfung der Nahrung smittel in unſerer Stadt empfiehlt

as Geſetz vom 15 Mai 1879 verlangt daß in größeren Städten
ſolche Anſtalten errichtet werden und der Herr Regierungs

n hat 1893 in einem Schreiben von neuem angeregt
aß die Städte die Errichtung herbeiführen möchten Der

Magiſtrat r ſich ſeit dieſer Zeit mit der Frage beſchäftigt
und geglaubt daß ſich die Einführung eines ſolchen Jn
ſtitutes einpfehlen würde um ſo mehr als ein Paragraph
vorſieht daß die Strafen für Verfälſchungen dem betr Amte
zufließen ſollen Es wurden des an 16 größere Städte An

fragen gerichtet ob ſolche Anſtalten beſtehen und welche Aus
gaben und Einnahmen ſich bei dieſen ergeben hätten Die An
frage ergab daß nur in wenigen Städten u a in Hannover
und Breslau Anſtalten eingerichtet worden waren ferner
erſubr man auch daß die Ausgaben für Einrichtung und
Unterhaltung dieſer Jnſtitute recht erhebliche geweſen ſind
und z B in Hannover 30,000 M pro Jahr betragen haben
Die Strafgelder dagegen ſind ſo minimal geweſen daß
die Anſtalt ganz außerordentliche Zuſchüſſe verlangte
Jn Leipzig hat der Magiſtrat von Errichtung
eines eigenen Jnſtitutes Abſtand genommen und dafür mit dem
Direktor des Chemiſchen Jnſtituts der Univerſität ein Abkommen

S nach dem dieſer die chemiſchen Unkerſuchungen für die
Stadt gegen eine Pauſchalſumme übernimmt Der hieſige
Magiſtrat hat weil dieſes Verfahren ſich als muſtergiltig heraus
geſtellt hat geglaubt auch hier ein derartiges Abkommen treffen
zu können Dies iſt auch gelungen und Herr Dr Fraenckel
hat ſich bereit erklärt die Unterſuchungen die ſich im Jahre 1893
auf etwa 500 beliefen für die Pauſchalſumme von 2000 M
jährlich auszuführen Da dieſe Unterſuchungen auch hinſicht
lich ihrer Genauigkeit und Zuverläſſigkeit eine große Gewähr
bieten ſo erklärte ſich die Finanz Kommiſſion bereit den
Magiſtratsantrag der StadtverordnetenVerſammlung zu em
pfehlen Des weiteren genehmigte die Kommiſſion den Final
abſchluß der Hoſpitalkaſſe pro 1894/95 und auch eine kleine Nach
bewilligung von 361 M Die Verpachtung der Abfuhr von
Dünger Mull c wurde Herrn Dehoff zugeſprochen nachdem
derſelbe ſeine erſte Forderung von 12,000 M auf 10,800 M er
mäßigt hatte Da es ſich in dem Keller ſchen Prozeß nur um
einen geringfügigen Betrag handelt ſo war die Kommiſſion mit
dem Verzicht auf eine Berufung einverſtanden Die Vorlage
betr Kanaliſation des ſüdlichen Stadtgebietes und Miittel
bewilligung dazu wurde von der Tagesordnung abgeſetzt und
auch die Frage der anderweiten Beſoldung der Lehrer und
Lehrerinnen an der höheren Mädchenſchule der die Kommiſſion
durchaus wohlwollend gegenüberſteht konnte nur kurz geſtreift
aber nicht erledigt werden Die Annahme eines kleinen Legates
für Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes wurde zum Schluß ge
nehmigt

T Entwäſſferung des Südens Um dem Riebeckſtift
das Ende Jnli nächſten Jahres fertiggeſtellt ſein ſoll die nöthige
Entwäſſerung e ſchaffen gedenkt der Magiſtrat noch vor
Weihnachten das Projekt zur Entwäſſerung des Südens in An
griff zu nehmen Die Arbeiten ſollen zugleich Nothſtands
arbeiten für die Bauarbeiter ſein

Der Erſte kommunale Wahlbezirksverein machte
ſich in ſeiner geſtrigen Verſammlung im Rathskeller über die
Kandidaten zu den Stadtverordnetenwahlen ſchlüſſig Nach kurzer
Debatte einigte man ſich auf folgende Herren für die dritte
Abtheilung Kobert Guſtav Richter Roſch Herm und
Löſch für die zweitebtheilung Sach s L Otto Schultz
Ganzer Merkwitz David Uber und an Stelle des

Hrn Steinhauf Gymnäaſial Oberlehrer Dr Bangert für die
erſte Wahlabtheilung Bethcke Roth Weiſe Jentzſch
Hentſchel und Heckert Das Mandat des Hrn Steinhauf
ſollte zuerſt Hrn Poſtdirektor Schulze angeboten werden um
auch den in dieſem Bezirk zahlreichen Beamten eine tüchtige Ver
tretung im Stadtverordnetken Kolleginum zu ſichern Von ver
ſchiedenen Seiten waren aber Bedenken geäußert ob man einem
Poſtbeamten der ſchon an ſich durch ſeine dienſtlichen Ver
pflichtungen überlaſtet ſei noch die Bürde eines Stadtverordneten
mandats auferlegen dürfe Nach reiflichem Ueberlegen kam man
ſchließlich dahin überein an Stelle des Hrn Schulze in deſſen
eigenem Jntereſſe einen anderen Beamten Hrn Gymnaſial

Dr Bangert als Kandidaten aufzuſtellen Der
zorſitzende ſchloß die Verſammlung mit einem warmen Appell

an die Wähler nunmehr mit allen Kräften für die Erkorenen in
die Agitation zu treten damit in Zukunft eine ſtarke geſunde

en allzu kühnen Projekten des Magiſtrats einen Riegel
orſchiebe

Die kommunale Vereinigung ſah ſich in ihrer geſtrigen Verſammlung vollſtändig vertrelen indem die Vertreter
der fünf kommunalen Bezirksvereine und des Haus und Grund
beſitzervereins zur Stelle waren Es fand der Vorſchlag
Annahme ſich noch nicht an eine feſte Kandtdatenliſte zu binden
ſondern en Wie las Beſchlußfaſſung in ſpätere Verſammlungen
zu verweiſen Die Vorbereitungen zu den Wahlen zur III Ab

theilung ſollen den Wählerverſammlungen der einzelnen Bezirks
vereine in die Hand gegeben werden während es Sache der
Kommnnalen Vereinigung ſein wird eine allgemeine Wähler

verſammlung für die II und I Abtheilung zu berufen und der
elben ihre Kandidatenliſte zu überweiſen um endgiltig zu be
chließen a dieſem Zwecke ſoll mit dem Bürgerverein für ſtädti

ſche Jntereſſen und dein Haus und Grundbeſiterverein Fühlung
genommen werden Die allgemeine Wäblerverſammlüng der
Kommunalen Vereinigung für die II und I Abtheilung würde

in die Zeit zwiſchen dem 17 und 22 November fallen Dem
Vorſtand der Kommnunalen Vereinigung wurde Vollmacht ertheilt
die weiteren Schritte in dieſer Angelegenheit zu ihun Auf der
Vorſchlagsliſte der III Abtheilung fanden einen Platz für den
J Bezirk Hr Seifenfabrikant Kobert für den 2 Bezirk Hr
Kaufmann Guſtav R ichter für den 3 Bez Hr Kunſt und
Handelsgärtner Roſſch für den 4 Vez Hr Kaufmann Herm
und in Erſatzwahl für Hr Rauf ch Hr Baumeiſter Gygas und
für den 5 Bez Hr Wilhelm Löſch Auf die Vorſchlagsliſte

zur II Abtheilung wurden geſetzt die Namen der Herren auf
mann Ganzer Stärkefabrikant Lindner Kaufmann Uber
Handſchuhfabrikant Merkwitz Maurermelſter Hildebrandi
und Jngenieur R Dreyer Anhalterſtraße ſowie die der HerrenSternhauf Sachs und Otto Sſchultz Für die T Ab

theilung ging der Vorſchlag dabin vier e W Mandate zu
verlängern ünd für die per freien Stellen eine Wahl unter den

erren Rentner Hentſchel Kaufmann Hugo Heckert und
o Ernſt David zu befürworten Zum Schluſſe ver

wahrte ſich die Kommungle Vereinigung energiſch gegen die
gbfällige Kritik eines hieſigen Blattes bezüglich des Ganges ihrer

a ngenne e 2 n n der gert gereben der kommunalen Vereine zur Zielſcheiſeines Laden Witzes gemocht zu haben zur s be

Stadttheater Aus dem Theaterbureau wird uns
eſchrieben Heute findet eine Aufführung von Smetang sLonhſcher Oper Die verkaufte Braut ſtatt Moxgen wird

zur Vorſeier von Schiller s Geburtstag der erſte Theil der
Wallenſtein Trilogie Wallenſtein s Lager und Die
Piccolomini gegeben Die Stücke ſind von Hrn Direktor
Rahn in Scene geſetzt und mit neuen Dekorationen KoſtümenWaffen und Requtſilen ausgeſtattet Die Jnſcenirung und Aus
ſtattung ſchließt ſich wiederum wie bei der Jungfrau von Orleaus
enau dem berühmten ſtilgerechten Vorbilde der Meininger an
onntäg nachmittag 3/2 Uhr wird zum letzten mal der amüſanteSchwank e n Rabenvater gegeben Dazu Ballet und

Die Verlobung bei der Laterne Abends wird Boccaccifo
Suppé s komiſche Operette wiederholt

S Aus dem Theaterbureau wird unsgeſchrieben Neu einſtudirt wird Sonnabend 9 Fatinitza
mit den Damen Opel und Bender und den Herren Lichten
ſtein Seidl und Siegwart in den Hauptrollen gegeben

l Geiſtliche Muſikaufführung Sonntag den
17 November er wird der hieſige katholiſche Kirchenchor
Caecilia im Saale des Prinz Karl abends 77 Uhr zur

Se des Feſtes der hl Caecilig aus den ſchon vor mehreren
ahren mit großem Beifall aufgeführten Oratorien Der

hl Chriſtophorüus von Schmalohr ſowie aus der neu
einſtudirten Legende Die hl Caecilig von Stehle ver
ſchiedene Chöre und Soli mit Orcheſterbegleitung zur Auf
führung bringen Darauf folgt die Cantate Die hl Cae
cilia von Wiltberger Der Dichter führt in vier Dekla
mationen den Lebensgang und das Martyrium der Patronin der
Kirchenmnuſik in ſeinen wichtigſten Momenten in Kürze vor Ein
geleitet durchflochten und geſchloſſen wird die Dichtung durch die
Wiltberger ſche Muſik die in wirkungsvollen Chören Soli und
Duetten beſteht Das Werk wird ſeinen Zweck den Zuhörern
einen edlen und erbanenden Genuß zu verſchaffen nicht verfehlen
Ein lebendes Bild nach Raphael die hl Caecilia in Verzückung
wie ſie dem Geſange der himmliſchen Heerſchaaren lauſcht wird
das Ganze beſchließen

riteragtev e Central Verein für Sachſen
und Thüringen Jn der geſtern abend in Kohls Reſtaurant
abgehaltenen Sitzung wurde zunächſt die Berathung der Klaſſen
aufſtellung für die Jubiläums Ausſtellung fortgeſetzt und be
endet Für Waſſergeflügel und Hühner wurden 34 für Tauben
55 Klaſſen der verſchiedenſten Raſſen auſgeſtellt Die Kanarien
vögel zerfallen in eine Prämiirnngs und Verkaufsklaſſe in den
letzten beiden Klaſſen können auch Liebhaber und Züchter ſich
betheiligen aus dem Umkreiſe von Halle die nicht Vereinsmit
glieder ſind Bis jetzt ſind bereits 41 Ehrenpreiſe für die pro
jektirte Ausſtellung zur Verfügung geſtellt Die von den Mit
gliedern Gruneberg Landgraf und Metzger ausgeſtellten
franzöſiſchen Bagdetten Tauben wurden als recht gute diesjährige
Zuchterfolge bezeichnet was in hohem Maaße auch von den von
Hrn Gruneberg ausgeſtellten blauen Andaluſierhühnern ge
ſagt wurde Der letztere hat durch Einführung fremden eng

liſchen Blutes ſeine Zucht recht verbeſſert Zum Schluß wurde
nochmals an das Sonnabend abend 8 Uhr ſtattfindende Stiftungs
feſt erinnert

Der Verein wirklicher Krieger Germania ge
denkt Sonnabend 9 d abends 8 Uhr ſein zehntes Stiftungs
feſt in den Kaiſerſälen durch Konzert Theater Geſangsvorträge
und Ball beſonders feſtlich zu begehen An Theaterſtücken ge
langen zur Aufführung Müller und Miller, Schwank in
2 Akten von Alexander Ely und Das große Loos, Poſſe
in 1 Akt von Ude

Gabelsberger ſcher Stenographenverein Jn
der geſtrigen Monatsverſammlung hielt Herr Lehrer Andregas
einen Vortrag über Die Beſchüſſe des Wiener
Stenographentages Nach Erledigung einiger ge
ſchäftlichen Angelegenheiten wurde bekannt gegeben daß in der
nächſten Monatsverſammlung Donnerstag den 5 Dezember der

Vorſitzende Herr Sattler einen Vortrag über Steno
araphie und Preſſe halten wird

Jm Männerverein Trotha entrollte vorgeſtern Herr
Fabrikbeſiber Benemann Sennewitz in einem aus eigener
Anſchauung und perfſönlicher Erfahrung geſchöpften Vortrage
ein ergreifendes Bild von einigen Arbeitsfeldern chriſtlicher
Liebesthätigkeit die ſich aus kleinen Anfängen von der Hand
edler Perſönlichkeiten angebant und geleitet im Laufe kurzer
Zeit zu Segensſtätten für die vielgeſtaltige Noth des Lebens
entfaltet haben

Weltausſtellungs Preis Die Verlagsbuchhandlung
von Hermann Geſenins hierſelbſt war ſ Z von ſeiten des
kgl preuß Unterrichtsminiſteriums aufgefordert worden eine
Anzahl namhaft gemachter Verlagswerke für die deutſche Unter
richts Ausſtellung in Chicago 1893 einzuſenden Für die aus
geſtellten Werke iſt derſelben laut Schreiben aus dem Unter
richtsminiſterium ein Preis zuerkannt worden beſonders für
Schulbücher von einem hohen Werthe A large
and important collection of books especially schoolbooks of a
high gracdke

lKohlenfunde Jn den benachbarten Fluren von Lochau
Weßnitz und Pritſchöna werden gegenwärtig die Felder auf
das Anſtehen von Kohle unterſucht Die Arbeiten werden ſehr
flott betrieben und ſechs Berglenute aus der pfännerſchaftlichen
Grube bei Nietleben ſind Tag und Nacht mit den Bohrungen
beſchäftigt Wie man hört hängen dieſe Bohrungen mit dem
Bahnprojekt Halle Döllnitz Schkeuditz zuſammen Nach Ausſage
von Fachlenten und auf Grund der dicht daneben liegenden Grube
früher Oberſteiger Leonhardt Co gehörig wo Thon und
Kohlenſteine gefördert wurden ſoll hier ein ausgedehntes Kohlen
lager von vorzüglicher Qualität anſtehen Viele Ackerbeſitzer ſehen
mit Spannung der Entſtehung einer Grube entgegen da ſie eine
reichliche Entſchädigung für ihre in hoher Kultur ſtehenden Felder
von vorzüglicher Bodenbeſchaffenheit erwarten

Sachſengänger Die Rückkehr der Sachſengänger hat
begonnen Täglich treffen vorläufig allerdings noch kleinere
Trupps auf unſerem Bahnhof ein um von hier aus gemeinſam
in die Heimath nach Poſen und Schleſien zurückzukehren Das
Gros wird erſt in einigen Tagen eintreffen da die Gutsbeſitzer
ſich infolge der günſtigen Witterung mit der Rübenernte nicht
allzu ſehr beeilt haben

Die Jmmobiliar Umſatzſteuer Ord nung, deren
Einführung von der Gemeindevertretung in Giebichenſtein be
ſchloſſen iſt hat nunmehr die Genehmigung der Aufſſichtsbehörden
gefunden und tritt mit dem auf den Tag der Veröffentlichung
folgenden Tage in Kraft Der Steuer unterliegt jeder auf
Grund einer freiwilligen Veräußerung oder im Zwangs
verſteigerungsverfahren erfolgende Eigenthumserwerb eines im
Gemeindebezirke Giebichenſtein belegenen Grundſtücks Die
Steuer beträgt einhalb Prozent des Werthes des veräußerten
Grundſtücks und zwar iſt ſowohl der Veräußerer als auch der
Erwerber hierfür verbaftet Bei Grundſtückserwerbingen im
Zwangsverſteigernngsverfahren iſt die Steuer von demjenigen zit
entrichten welchem der Zuſchlag ertheilt iſt Die Veranlagung
der Steuer geſchieht durch den Gemeindevorſtand Die zur Ent
richtung der Steuer Verpflichteten haben dieſem innerhalb einer
Woche nach dem Erwerbe hiervon ſowie von allen ſonſtigen für
die Fenrerne der Steuer in Betracht kommenden Verhältniſſen
ſchriftliche Mittheilung zu machen auch die die Steuerpflichtig
keit betreffenden Urkunden vorzulegen Unterlaſſung oder nicht

1 Beiblatt zu Nr 526 der Saale Zeitung Helle Freilag 3 Rovenher 1895

rechtzeitige Erſtattung der Anzeige wird mit aſe bis30 M geahndet Geldſtrafe bis zu
Wieder in Unterfſuchung Der in vorigem Jawegen Bankerottes flüchtig gewordene Mühlenbeſitzer d ger

Halleſche Stadtverordnete Auguſt Schramm aus Ammendorf
wurde bekanntlich am 19 Dezember v J auf telegraphiſches Er
ſuchen ſeitens der hieſigen Staatsanwaltſchaft durch Kriminal
beamte in Kaſſel verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängniß
eingeliefert Nach einiger Zeit S man ihn wieder hier auf
freiem Fuße in den Straßen anſcheinend ſeinen Geſchäften nach
gehen Jetzt befindet ſich Sch wieder in Unterſuchungshaft aus
der er vorgeſtern dem Unterſuchungsrichter zur Vernehmung
vorgeführt wurde Seine Angelegenheit dürfte alſo doch wohl
noch zur gerichtlichen Verhandlung kommen

J Halleſcher Defraudant in Wien Wieaus Wien gemeldet wird erſchien am 30 Oktober d Js beim
Polizeikommiſſariat der inneren Stadt ein junger Mann der an
gab Julius Kroner zu re Berlin geboren und 25 Jahre
alt zu ſein Er ſtelle ſich der Polizei weil er am 18 Oktober in
Halle a d S der Firma Bremer u Janßen Bilder und Spiegel
handlung 700 Mk entwendet und ſich dann nach Wien geflüchtet
habe jetzt aber mittellos ſei und nicht weiter der ſtrafgericht
lichen Verfolgung entgehen könne Der Mann wurde ſofort in
Haft behalten und dem Landesgericht eingeliefert Dieſes wendete
ſich wegen des nun einzuleitenden Auslieferungsverfahrens an die
Staatsanwaltſchaft in Halle Der großen Koſten wegen lehnte
das Halleſche Gericht jede weitere Verfolgung des Kroner ab und
ſendete dem Wiener Landesgerichte Photographie und das genaue
Signalement des Defraudanten Deſſen Enthaftung hätte jetzt
kein Hinderniß im Wege geſtanden wenn ſich nicht gezeigt hätte
daß ſowohl die Photographie wie auch die Perſonalbeſchreibung mit
dem Kroner durchaus nicht übereinſtimmten Ueber dieſen Km
ſtand befragt ließ ſich der angebliche Kroner zu dem Geſtänd
niſſe herbei daß er nicht mit dem Julius Kroner identiſch
ſei ſondern Bernhard Silbermann heiße in Wien
wohne und keine ſtrafbare Handlung begangen habe Ueber
die Gründe die ihn dazu veranlaßten ſich der Polizei
als Kroner zu ſtellen erzählte er folgendes Vor einigen
Wochen traf ich vor dem Hotel Mekropole meinen alten
Jugendfreund Julius Kroner Weinend erzählte er mir daß er
in Halle der Firma Bremer Janßen 700 M entwendet habe
ſich auf der Flucht befinde und jetzt fürchte von der Behörde
ausgeforſcht zu werden Der Jammer meines Freundes ergriff
mich ſo daß ich ihm 10 Gulden gab und ihm verſprach das zu
thun was mich hierher führte um ſeine Flucht zu erleichtern
Jnfolge dieſer Mittheilungen trat das Landesgericht die Akten
wieder der Polizeibehörde ab die ueuerliche Erhebungen ein
leitete welche die Richtigkeit der Angaben Silbermann s be
ſtätigten und dazu führten daß dieſer nun dem Bezirksgerichte
Alſergrund wegen der ſchnöden Jrreführung der Behörde
eingeliefert wurde Bei der am 2 d hierüber geführten Ver
handlung beſchloß der Richter die neuerliche Abtretung des Falles
an das Landgericht da hier das Verbrechen der Vorſchubleiſtung
vorzuliegen ſcheint Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren
iſt der verhaftete Bernhard Silbermann mit ſeinem Freunde
Julius Kroner gleichfalls noch bis vor kurzem in Halle anſäſſig
und hier ſehr bekannt geweſen

Ueberfahren Jn der Nähe von Beeſen wurde geſternnachmittag der auf Ruſche s Hof beſchäftigte Arbeiter Hag pka

von einem keeren Laſtwagen über das linke Bein am Unter
ſchenkel gefahren ſo daß er einen Knochenbruch erlitt Jn
Nietleben fiel geſtern abend der Oekonom Starke aus Zſcherben
beim Auzünden einer Laterne an ſeinem mit Träbern beladenen
Wagen von dem letzteren herab Die Räder gingen dem Manne
über den linken Arm der in ſchwerer Weiſe gebrochen wurde

Jn beiden Fällen mußten die Betroffenen in die königliche
Klinik aufgenommen werden

Rohheit Zwiſchen mehreren auf einem Neubau an
der Delitzſcherſtraße beſchäftigten Arbeitern kam es geſtern abend
auf dem Nachhanſewege wegen Lohndifferenzen zu einer thätlichen
Auseinanderſetzung Dem betheiligten Arbeiter S ä n ger von
hier erging es dabei recht übel Derſelbe wurde gepackt zu Bo
den geworfen gewürgt und getreten ſo daß er ſich nicht zu er
heben vermochte Ein vorüberfahrendes Laſtgeſchirr nahm den
Mann auf und brachte ihn nach der königl Klinik woſeloft
erhebliche Verletzungen feſtgeſtellt wurden

Unfälle Geſtern mittag wollte der Arbeiter Moſer
aus dem nahe gelegenen Orte Angersdorf ſeinem 5 Jahr alten
Sohne in der Mansfelderſtraße beim Beſteigen eines ſchlettauer
Brotwagens behilflich ſein Als er den Knaben ſchon empor
gehoben hatte verlor dieſer das Gleichgewicht und ſtürzte kopfüber
auf das Pflaſter der Straße ſo daß er eine anſcheinend bedenk
liche Verletzung des Schädels davon trug und der Königl Klinik
zugeführt werden mußte Dort wurde geſtern gegen abend der
mit dem kaſſeler Perſonenzuge Nr 257 hier eingetroffene
ſchwerverletzte Streckenarbeiter Saul aus Sangerhauſen ein
geliefert Soweit ermittelt werden konnte iſt der Mann auf dem
Bahnhofe Sangerhauſen beim Abſpringen von einem Güterzuge
auf dem Bahnkörper gefallen und von dem Zuge eine Strecke
weit fortgeſchleift worden wobei er namentlich einen Splitter
bruch des rechten Beines am Knöchel davon trug Wahrſcheinlich
wird bei der Schwere der Verletzung die Abtrennung des
Gliedes an der Bruchſtelle erfolgen müſſen Der Koſſath Hans
Ulrich aus Teutſchenthal erlitt geſtern eine ſchlimme Verletzung
des rechten Auges dadurch daß ihm beim Füttern der Kühe
eines der Thiere mit dem Horn ſtieß Der VBetroffene mußte
heute der halleſchen Augenklinik überwieſen werden

Bevölkerungsſtatiſtiſches aus Halle Jm Mongt
Oktober 1895 ſind im Bevölkernngsſtande 315 Kinder 1894 346
als geboren augemeldet 162 männl und 153 weibl Geſchlechts
darunter 40 uneheliche Geburten 13 männl und 4 weibl von
hieſigen 9 männl und 14 weibl von auswärtigen Müttern
Von 286 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

5 katholiſcher2 mwuoſaiſcher22 gemiſchter rDiſſidenten
Als verſtorben ſind angemeldet 97 Perſonen männl und

83 weibl Geſchlechts 180 dazu 9 Todtgeburten 189
Todesfälle gegen 153 im Oktt 1894

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 29 männl 2 weibl Geſchl

von 1 wen
25 S 26 15 Z16 20 I S 26 4

31 40 9 4 s4160 24 18 4s wüber 81 aunbekannt
97 männil 83 weibl Geſchl

151 waren evangeliſcher 8 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
ungetauft 21 Diſſident

Es waren 51 männliche 46 weibliche ledig 38 männliche
21 weibliche verheirathet 8 männliche 16 weibliche verwittwet

männl weibl geſchieden
Geboren wurden 315 geſtorben ſind 189 mithin 126 Geburten

mehr als Todesfälle
Eben wurden 197 geſchloſſen 1894 116



ne Tages ordunnng
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 11 Nov nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Mitiheilung über die Urſachen des Mehrverbrauchs von
Gas im Gymnaſialgebäude pro 1894/95

2 Mittelbewilligung für erworbenes Straßenland
3 Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe für 1894/95 und Nach

bewilligung
4 gebung der Abfuhr von Dünger Müll e
5 Verzicht auf Berufung in einer Streitſache
6 Annahme eines Legates
7 Nachbewilligung zur Unterhaltung der Bürgerſteige
8 Nachbewilligung zum Feuerwehretat
T Abkommen in betreff chemiſcher Unterſuchung von Nahrungs

mittelu
10 Anderweite Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Theil der

Meerſeburgerſtraße c
11 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Reideburger

ſtraße zwiſchen der Freiimfelderſtraße und dem Vahnhofsgelände
12 Fluchtlinienfeſtſetzung für eine Straße zwiſchen der

Reg mede und der ehemaligen Delitzſcherſtraßen Ueber
ührung

13 Mittheilung in betreff der Genehmigung der Anſtellungs
bedingungen ſür die zweite Bürgermeiſterſtelle

14 Vermiethung eines Ladens im Schmeerſtraßenflügel des
Rathskellers

Geſchloſſene Sitzung
15 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
16 Definſtive Anſtellung etnes Kriminalwachtmeiſters

2 n m rſinitive Anſtellung von drei Polizei Sergeanten zweite
eſunb
18 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
19 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den

11 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
in Halle

Sitzung am 7 November
Zum Beginne der wiſſenſchaftlichen Verhandlungen demonſtrirte

Hr Dr med Lange ein mikroſkopiſches Präparat von Eiern
eines egyptiſchen Paraſiten Dietoma haematobium
welcher die nach einem öſterreichiſchen Arzte als Bilharzia
bezeichnete Krankheit hervorruft Hr Dr v Schlechtendal
legte dann normale und unnormale Blätter einer
Ahornart Acer monspessulanum vor letztere fand der Vor
tragende im verfloſſenen Sommer in einem Weinberge in
St Goar und führt deren Eigenthümlichkeit auf Veränderung
in der Ernährung z B durch Abholzen zurück Derſelbe
Redner empfahl dann das neue Werk von Penzig
Pflanzenteratologie, als eine ſehr verdienſtliche Arbeit
Weiterhin legte Hr Dr Smalian Beiſpiele anomaler

Blüthen von Linaria vulgaris ſogenannte Pelorien vor
die er an ein und demſelben Orte mehrere Jahre hintereinander
beodachtet hat Er erörtert die Frage ob dieſe Anomalien erb
Keh ſind und welche morphologiſche und phyllogenetiſche Be
deutung ſolchen Verhältniſſen zukommt

Hierauf erſtattete Herr Pr Brandes das angekündigte Refe
rat über eine Arbeit von R von Wettſtein über Saiſon
dimorphismus als Ausgangspunkt für die Bildung
newer Arten im Pflanzenreiche An der Beſprechung

höchſt intereffanten Gegenſtandes betheiligte ſich u a be
ſunders Herr Dr Smalklfan der an den merkwürdigen vom
Beſuch und Nichtbefuch durch gewiſſe Jnſekten abhängenden
Dimerdhiesmus der Blüthen von Rinanthus major am Fuße und
an der Schneegrenze der Alpen erinnert Einem aus der
Verſammlung geäußerten Wunſche entſprechend erklärte Herr
Vrof Schmidt die Anordnung der Tesla Verſuche bei
en eng ſchen Vorträgen Alsdann erlänterte er das ſog

Dopoplerfſche Prinzip und ſeine Anwendung in der Aſtro
womte zur Löfung der Frage ob und mit welcher Geſchwindig
keit fich gewiſſe Sterne unſerem Sonnenſyſtem nähern oder ſich
den demſelben entfernen Dieſe Methode iſt von Vogel durch
Hinznziehnng der Photographie neuerdings bedentend verbeſſert
worden und hat ganz überraſchende Aieſultate auch in Bezug auf
die ſog Doppelſterne geliefert

Nach Schluß des wiſſenſchaftlichen Theiles wurde beſchloſſen
die Herbſtverſammlung hier in Halle und zwar in
Daher dung mit der Sitzung am 21 November ab
zuhalten

Zu dem nächſten Donnerstag 8 Uhr abends im Saale
von Stadt Hamburg ſtattfindenden erſten öffentlichen
Vortrage wurde mit der dringenden Bitte um zahlreiches
Erſcheinen der Mitglieder mit ihren Angehörigen eingeladen
da der Vortrag des Herrn Prof Marſhall Leipzig über die
Thierwelt Afrikas ein hochintereſſanter ſein wird

Sonnabend den 16 d findet eine Sitzung der Natur
forſchenden Geſellſchaft im Land wirthſchaftlichen
Jnſtitute Wuchererſtraße 2 ſtatt Zu dieſer Sitzung in
welcher Herr Geh Ober Reg Rath Prof Dr Kühn über
Zweck und Organiſation des Hausthiergartens
ſprechen wird ſind die Mitglieder des Naturwiſſenſchaſtlichen
Vereins freundlichſt eingeladen

X

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Okt IStrafkammer So geht die Sache

nicht Meſſerſtecherei Wegen Gewerbepolizeivergehen
war der hieſige Würſtchenfabrikant Theodor Praſſer voin
Schöffengericht zu 15 Mk Geidſtrafe oder 3 Tagen Haft verurtheilt
wordem wogegen er Berufung eingelegt hatte Er hatte am 14
April d J einem Sonntag im Prinz Carl hier vom
Buaffet ans warme Würſtchen verkauft bezw durch einen ſeiner
Gehilfen verkanfen laſſen Dies war zu fraglicher Zeit nur dem
Jnhaber jenes Lokales dem Gaſtwirth Katerbow geſtattet nicht
aber einem andern daſelbſt verkehrenden Gewerbetreibenden Der

Angeklagte führte zur Begründung ſeiner Berufung an nur der
Lieferant warmer Würſtchen für Katerbow geweſen zu ſein letzterer
dagegen ſei der eigentliche Verkäufer ſo ſei es vertrasmäßig feſt
geſetzt Daß fraglicher Vertrag nur zum Schein geſchloſſen wie
die Anklage annehme beſtritt der Angeklagte Laut jenem Ver
trag war er Pächter jenes Lokals zum Würſtcheuverkauf jährlich
hatte er 150 Mk Pacht zu zahlen halbjährlich 75 Mk pränume
rando An den Wochentagen konnte er ſelbſt dort Würſtchen ver H
kanfen an Sonn und Feſttagen aber ſtand nur dem Wirth dieſer
Verkauf S und der Angeklagte hatte die nöthigen Würſtchen zu
liefern Dazu war dem Vertrage eine Klauſel hinzugefügt wo
nach der Lieferant ſich verpflichtete die Würſtchen für Katerbow
elbſt zu verkaufen oder einen Verkäufer zu ſtellen Auch lautete der

ertrag dahin der Lieferant ſolle Prozente vom Würſtchenverkauf d
bekommen und dieſer Verdienſt vom abgezogen werden
Aus letzterem Umſtande aber wurde gefolgert daß man es hier
mit einem Scheinvertrage
Umgehung der Gewerbeordnung Der Wirih Katerbow der wegen
Verdachts der Beihilfe zu jenem Vergehen unvereidigt gelaffen
wurde gab an jemand n Verkaufe von Würſtchen nöthig

haben weil er nicht alles ſelbſt in ſeinem Geſchäfte beſorgen
nne Für ſich dürfe der Würſtchenfabrikant an Sonntagen

dort nicht verkaufen deshalb ſei ausgemacht daß er gewiſſe Pro
als e erhalte Es erfolgte nach Lage der

ache vorauszuſehen war Verwerfung der Berüfung da
klar zu durchſchauen war daß

zur Umgehuna der Gewerbeordnung dienen ſollte Der Zimmer
mann Guſtav Thron aus Dölau 34 Jahre alt war am

thun habe abgeſchloſſen zur H

fraglicher Vertrag lediglich ſ

17 Juli in der Marx ſchen Reſtauratton auf dem Slkeinwege mit dem 42 Jahre ben Fiaſchenbierbändler Auguſt Krum
biegel nach vorangegangenen Foppereien in Wortwechſel gerathen
und Weg von Krumbiegel hinter einen Ofen geworfen worden
Der Wirth hatte dieſen Streit geſchlichtet und die unruhigen
Gäſte entfernt aber nicht verhindern können daß dieſelben nach
ihrer zum Vezahlen der Zeche erfolgten Wiederkehr nochmals in
Streit gerieſhen worauf Feierabend geboten wurde Dann
waren am Franckeplatze Thron und Krumbiegel wieder aneinander
gerathen letzterer hatte ſeinen Gegner vor den Unterleib getreten
und zwar zweimal wobei Thron ein Taſchenmeſſer gezogen und
hiermit Krumbiegel gefährlich verletzt hatte Der Angeklagte be
hauptele in Nothwehr geweſen zu ſein da er ſich
gegen die wiederholten Fußtritte Krumbiegel s nicht anders
als mit dem Meſſer zu vertheidigen vermocht babe
Der Verletzte iſt in erwähnter Nacht von einigen Begleitern nach
der Klinik gebracht worden Er hatte eine 3 em lange Schnitt
wunde in der linken Schenkelbeuge und einen Schnitt im linken
Naſenflügel Letzterer war halb abgetrennt und bei der anderen
Verletzung war ein Nerv durchtrennt ſo daß ſich der Streck
muskel des Oberſchenkels unbeweglich zeigte Nach 14 Tagen
waren die Verletzungen geheilt doch batte ſich noch weitere ärztliche
Behandlung Krumbiegels nothwendig erwieſen Die Lähmung
des Streckmuskels ſcheint noch nicht ganz gehoben zu ſein der
Verletzte hat noch einen hinkenden Gang Nach ärztlichem Gut
achten ſind dauernde nachtheilige Folgen für den Verletzten nicht
zu befürchten wenn auch die Zeit der vollſtändigen Wiederher
ſtellung ſeiner Geſundheit nicht beſtimmt werden kann Noth
wehr ſeitens des Angeklagten wurde nicht für erwieſen erachtet
ſondern nur daß er durch Krumbiegel provozirt und ſehr gereizt
worden ſei Das Erkenntniß lantete mit Annahme mildernder
Umſtände anf 6 Monate Gefängniß
L Leipzig 7 Nov Wegen Majeſtätsbeleidigung
iſt vom Landgericht Halle a S am 9 Juli der Redacteur
Fritz Schneckenburger zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt worden Die von ihm eingelegte Reviſion wurde
heute V einer nichtöffentlichen Verhandlung vom Reichsgericht
verworfen

München 6 Nov Lenbachprozeß Jn der heuligen
Vormittagsſitzung wurde eine Reihe von Kunſtmalern und Kunſt
händlern als Zeugen und Sachverſtändige vernommen welche
zwar ausdrücklich den guten Leumund der Angeklagten hervor
boben dagegen einſtimmig das Signiren der Vilder ohne aus
drückliche Zuſtimmung des Künſtlers für unſtatthaft erklärten
Hofſchauſpieler Dreher wiederholte die bekannte Aeußerung
Lenbach s bezüglich ſeines Neffen Prof Defregger hält die
Einkaufspreiſe für Schleuderpreiſe Kunſthändler Schulte da
gegen hält die Preiſe für nicht auffällig nur die große Anzahl
der angebotenen Bilder hätte ſtutzig machen müſſen Dieſe Au
ſicht wird von anderen Zeugen beſtätigt Zeuge Loewy in
Firma Stettenheim Hamburg ſagt aus er habe von Lapp Len
bach ſche Bilder kaufen wollen wenn Lapp damit einverſtanden
geweſen wäre daß Lenbach nachträglich um ſein Signum erſucht
würde Lapp habe aber erklärt es ſei ihm nicht erwünſcht daß
die Bilder zu Lenbach gebracht würden

Prozeſz Dr Schnuutz
F Hannover 6 Nov

Heute erſcheint zunächſt als e Stadtdirektor Tramm
Er ſei 1881 zum Senator einige Jahre ſpäter zum Stadtſyndikus
und 1891 zum Stadtdirektor der Stadt Hannover gewählt
worden Soweit er ſich erinnere ſei der Angeklagte mit einem
feſten und höheren Gehalt als ſein Vorgänger und zwar mit der
ausdrücklichen Bemerkung Unter Wegfall jeden Nebenbezuges
angeſtellt worden Aus einem Briefe des Dr Schnutz an den
Magiſtrat entnehme er daß es ſich nur um die Gebühren die
Dr Schnutz wenn er als Sachverſtändiger perſönlich vor Ge
richt geladen war handelte Die von ihm dem Dr Schnutz er
theilte Rechnungsdecharge konnte nicht ausdrücken daß er mit
deſſen Handlungsweiſe einverſtanden war Er habe als Stadt
direktor an manchem Vormittage wohl über 100 Schriftſtücke zu
unterzeichnen Er ſei ſelbſtverſtändlich nicht in der Lage geweſen
zu prüfen ob die Gebühren in die Stadtkaſſe gefloſſen ſeien
ſondern mußte ſich hierfür auf die Reviſionskommiſſfion verlaſſen
Es ſeien auch mehrere anonyme Denunziationen gegen den An
geklagten eingegangen Alle dieſe Denunziationen ſeien jedoch
in der Kommiſſion begraben worden Anonymen Denunziationen
ſei von vornherein keine Beachtung geſchenkt worden Es ſei
überhaupt ſein Beſtreben geweſen höhere ſtädtiſche Beamte
ſoweit als thunlich zu decken und ohne triftige Beweiſe nichts
gegen ſolche Beamte zu unternehmen Erſt als die Anzeige von
den Aſſiſtenten des Dr Schnutz einging habe er ſich veranlaßt
gefühlt der Sache näher zu treten Bekanntlich hatte die Staats
anwaltſchaft die erſte Anzeige zurückgewieſen Da jedoch alsdann
der bekannte Leuß den Magiſtrat in öffentlichen Verſammlungen
angriff ſo mußte ſchon aus dieſem Grunde die Sache im Auge
behalten werden Wenn er nun weiter auf die Anſtellung des
Angektlagten eingehen ſolle dann erſuche er den Herrn Präſi
denten ihn auf etwaige Jrrthümer aufmerkſam zu machen
Er habe gehört daß der Angeklagte willens ſei eventuell
eine einzuleiten Wenn er aucheine ſolche Denunziation nicht fürchte ſo ſei es doch immer
hin unangenehm in eine ſokche Sache verwickelt zu werden
Die Brhauptung die eigentliche Triebfeder der zweiten Denun
ziation ſei der frühere Reichstagsabgeordnete Leuß geweſen iſt
abſolut unwahr Jnfolge der Angriffe des Leuß und des An
geklagten gegen den Magiſtrat in öffentlichen Verſammlungen
waren wir genöthigt weiteres Material gegen Dr Schnutz zu
ſammeln Wir waren ſchließlich genöthigt gegen Dr Schnutz
das Disziplinarverfahren zu beantragen und ihn wegen Beleidigung
anzuzeigen Jnzwiſchen wurde mir von der Königlichen Staats
anwaltſchaft mitgetheilt daß von Dr Schnutz eine Denunziation
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung eingegangen ſei Dieſe
Denunziation ſei jedoch derartig unbegründet daß die Staats
anwaltſchaft dieſelbe als eine frivole bezeichnen müſſe Gleich
zeitig wurde ich durch die Staatsanwaltſchaft aufgefordert
ſämmtliche im Beſitz des Magiſtrats gegen Schnutz befindliche
Akten einzureichen Dieſer Aufforderung bin ich ſelbſtverſtändlich
nachgekommen Dies dürfte die Hauptveranlaſſung zur Erhebung
der gegenwärtigen Anklage geweſen ſein Am 4 April 1894
depeſchirte mir Leuß von Berlin aus er wünſche mich am
folgenden Morgen perſönlich zu ſprechen Da mir die Perſon
des Leuß zumal mir inzwiſchen von einer Schlägerei die
zwiſchen Leuß und Dr Sch nutz ſtattgefunden gehört hattenicht ſympathiſch war ſo beſtellte ich Leuß aufs Rathhaus und

empfing ihn mit Vorbedacht in Gegenwart des Stadtſekretärs
eidermann Leuß bat mich ihm im Namen des Magiſtrats

zu beſcheinigen daß Dr Schnutz mehrere Beamte wegen Mein
eids denunzirt habe Er ſei ebenfalls von Schnutz wegen
Meineids denunzirt worden fürchte dadurch ſein Reichstags
mandat zu verlieren und wolle nun dieſes Zeugniß im Reichs
tage J ſich als Deckung benutzen Jch bemerke ausdrücklich
aß Leuß der ja allerdings noch mehrfach aufs Rathhaus

gekommen iſt und uns Belaſtungsmaterial gegen Schnutz gebracht
hat keineswegs die Triebfeder der neuen Denunziatkon gegen

r Schnutz geweſen iſt
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Niemeyer Iſt es dem Herrn

Stadtdirektör bekannt daß infolge einer Denunziation des Leuß
eine Kaſſenreviſion ſtattgefunden hat Zeuge Das iſt mir
nicht bekannt Verth Jſt dem Herrn Zeugen er be
kannt daß zwiſchen Dr Schnutz und Leuß eine Schlägerei ſtatt
gefunden hat Zenuge Aus eigener Wiſſenſchaft weiß ich ſelbſt
verſtändlich davon nichts Verth Der Angeklagte behauptet
daß zwiſchen Leuß und einer anderen Perſon eine Schlägerei
tattgefunden habe zwiſchen ihm und Leuß habe jedoch niemals

eine Schlägerei ſtattgefunden Zeuge Das iſt mir nicht bekannt Verth Herr Stadtdirektor ſt nicht als Sie mit Leuß

am 9 April 1894 konfertrten auch noch über andere Dinge als
über die von Leuß erbetene Veſcheinigung geſprochen worden 2

Fuß Leuß hat allerdings noch über Verſchiedenes geſprochen
ch habe mich dieſem Manne gegenüber aber ſehr reſervirt ver
halten Leuß fragte mich ob nicht gegen Schnutz von neuem
vorgegangen werde Jch erwiderie darauf daß das Material
an die Staatsanwaltſchaft bereits am 27 März 1894 abgegangen
ſei Dieſes Datum beweiſt daß Leuß mit der von uns ein
gereichten Denunziation gegen Schnutz abſolut nichts zu thun
hatte Verth Jſt nicht Leuß noch mehrfach auf das Rathhaus
gekommen um Belaſtungsmakerial gegen Schnutz zu Protokoll
zu geben Zeuge Leuß iſt allerdings noch mehrere male
zu dem erwähnten Zwecke aufs Rathhans gekomnien und iſt auch
von dem Stadtſekretär Heidermann zu Protokoll vernommen
worden Verth Jſt das Belaſtungsmaterial des Leuß der
Staatsanwaltſchaft mitgetheilt worden Zenge Soweit es
richtig war allerdings Verth Iſt es richtig daß Leuß eines
Tages aufs Rathhaus kam und mitltheilte Er habe gehört Frau
Dr Schnutz ſei in Ebersbach in Sachen ihres Gatten uneidlich
vernommen worden Es ſei deshalb dringend nothwendig Frau
Dr Schnutz nachträglich zu vereidigen da dieſelbe geäußert habe
ſie werde einer Vorladung zu der Hauptverhandlung nicht Folge
leiſten ſondern zu dieſer Zeit nach Böhmen gehen um nicht er
ſcheinen zu müſſen Jſt dem Herrn Zeugen bekannt daß dieſe
Mittheilung ſofort der Staatsanwaltſchaſt angezeigt und dieſeranheimgeſtellt wurde das königliche Antsgericht auf Grund der

Straſprozeßordnung zu erſuchen Fran Dr Schnutz nachträglich
zu vereidigen Zenge Mir egſnlicg iſt davon nichts bekannt
wenn das aber in den Akten ſteht dann wird es wohl richtig
ſein Jm weiteren Verlaufe der Vernehmung des Stadt
direktors Tramm bekundet derſelbe Dr Schnutz ſei allerding
aufgefordert worden einen neuen Tarif auszuarbeiten Bis
dies geſchehen ſei jedoch der alte Tarif in Geltung geweſen

Es wird die Vernehmung des verſtorbenen Seunators Albers
verleſen Dieſer hat ausgeſagt Er habe den Angeklagten für
berechtigt gehalten die Euer Gebühren für ſich zu ver
wenden und zwar für Sachverſtändigengutachten und für von
ihm ſelbſt vorgenommene gerichtliche Analyſen Er habe dies auch
dem Dr Schnutz mitgetheilt

Dann wird die kommiſſariſche Vernehmung des erkrankten
Senators a D Hornemann verleſen Dieſer hat ausgeſagt
daß weder ihm noch dem Senator Albers Dr Schnutz ſympathiſch
geweſen ſei Er ſei der Meinung daß dem Dr Schnutz nur
Gebühren für von ihm perſönlich vor Gericht abgegebene gericht
liche Gutachten zuſtanden

Oberreviſor Schmedes bekundet Er habe aus den Büchern
feſtgeſtellt daß unter Dr Skalweit die von den Behörden ge
zahlten Gebühren auch die von den Gerichtsbebörden in die
Stadtkaſſe gefloſſen ſeien Der Präſident läßt eine kurze Pauſe
eintreten und beauftragt den Zengen inzwiſchen nochmals die
Bücher zu prüfen ob unter Pr Skalweit die Gebühren für
gerichtliche Unterſuchungen in die Stadtkaſſe gefloſſen ſeien
Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen bekunden Oberreviſor
Schmedes und Buchhalter Körtling Sie hätten nach nochmaliger
Prüfung der Bücher feſtgeſtellt daß ſämmtliche Gebühren für
von Dr Skalweit gemachte gerichtliche Analyſen in die Stadt
kaſſe geſloſſen ſeien

Der Zeuge Schmedes wird noch in eingehender Weiſe vom
Präſidenten gefragt in welcher Weiſe die Reviſionen vorgenommen

wurden Der Zeuge bekundet daß ſämmtliche Rechnungen auch
vom Bürgervorſteherkollegium geprüſt wurden

Der Angeklagte bemerkt Er habe das Geld deshalb mit nach
Hauſe genommen weil ihm im Amt kein Geldſchrank zur Ver
fügung geſtanden habe

Auf Vefragen des Vertheidigers Rechtsanwalt Dr Niemeyer
bemerkt Bürgervorſteher Winkelmann Der Angeklagte ſei ein
ſehr energiſcher Mann geweſen der auch ſeinem Amte vollſtändig
gewachſen war dies habe auch mehrfach Senator Albers zum
Ausdruck gebracht Der Angeklagte ſei ein offener und lauterer
Charakter geweſen der in jeder Beziehung wahrheitsliebend war
und jeder Unwahrheit ſchroff gegenübergetreten ſei Präſident
Was wiſſen Sie von der Eheſcheidungsgeſchichte des Angeklagten

Zeuge Der Angeklagte hat mit ſeiner Frau oftmals bei mir
verkehrt Dort haben ſich die Schnutz ſchen Eheleute derartig
benommen daß ich als ich von der Eheſcheidung gehört ganz
erſtaunt darüber geweſen bin

Handel Gewerbe und Verkehr
Konstantinopel 8 Nov Telegr Die Ottomanische

Bank machte von der Ermächtigung der Regierung zur
ein monatlichen Einstellung der Geldzablungen
keinen Gebrauch sondern setzte auch heute die Erlüllumg
ihrer Verpflichtungen fort Insgesammt sind 1,200,000 Pfund
von London Paris Wien und Alexaudrien nach Konstantinopel
unterwegs eine Summe welche die gesammte Noten und Conto
correntschuld der Bank übersteigt Die re verlängerte
die Bankkonversion auf zwölf Jahre so dass dieselbe jetzt
dreissig Jahre beträgt Auch die heutige Börse war geschälts
los der Konversionskurs für lokale Emissionswerthe ist immer
noch unfixirt

Deutsche Gasglühlicht Akt Ges Wie die Direktion mit
theilt wurde gestern in den Nichigkeitsklagen gegen die Geseellschaft
vor dem Kaiserlichen Patentamt verhandelt Wie schon an
anderer Stelle berichtet wſi es das Patentamt sämmtliche Klagen
ab und erklärte AMischungen welche durch die Auer schen Patente
geschützt sind als weiter zu Recht bestehend un schutzberechtigt ins
besondere diejenige Alischung welche heute von der Deutschen Gasgzlüh
licht Akt Ges und den Nachahmern benutzt wird

Zahlungseinstellungen Ilermann Kalevent in IIildes
heim eine Getreidefirma die früher an der berliner Börse auch im
Terminhandel häufig Engagements laufen hatte und bei Regualirung der
Differenzen den Spieleinwand erhob hat ihre Zahlungen eingestellt
Ueber das Vermögen der Posamentenfabrik John Georg Buhlmann
in Berlin ist Konkurs eröffuet Betheiligt sind sächsische Geschäfts
häuser owie auslündische Seidenfirmen

Der Verein für chemische Industrie erzielte in 1894/95
einen Rohüberschuss von 730,426 M gegen vorjührige 0,675 Al Gewiun
557,539 M gegen 739,500

Zahluugs Binatellungen
7

e 5 S 5Namen Wohnort An S s s S 5 S S
n a

E Hölken Fabr kant
Inh d Fa Hölken Co Barmen Barmen 31 10 25 11 14 11 12Berlin Berlin 111 31 12 27 11 29 1

Elving Elbing 31 10 12 16 11 10 12
Heiligenbeil Heiligenb 11 12 22 1 2 11

Phiower Neumann
C P Völkner
I Blum KfmJulſus Gaul Kfm Köln Köln 24 10 10 12 22 11 23 12
E Dorn Ragnuit Ragnit 30 10 13 12 18 11 21 12
Herm Foerster Kfm Reichen Reichen

bach E bach E 31 10 3 12 28 11 16 12
Hirschfeld Co Steitin Stettin 31 19 23 12 23 11 11 t
A II Freund Co Inh
Josef Freund Kobur Koburg 30 10 28 11 I13 12N Reinhold Kfm öüereldort Düsseldork 31 10 30 11 30 11 12

Otto Brökelschen Kfm Düsseldork DHüsseidort 31 10 130 11 30 11
Louis Joseph Kfm Lü bek Lübeeck 28 10 1 7 12 12 11 17 12
E Zinner Kfm i Fa
Adolf Braun Nachk Magieburg Aagdeburg 31 10 16 12 27 11 1

Louis Hack Kfm Wiesbaden Wiesbaden 30 10 30 11 12 12
KonstantinRichter Kfm Hamburg Hamburg 11 15 1 29 11 13 3
W M Fischer Tapisserie
waarenhändler en gros Hamburg Hamburg 1 1I1 12 26 11 17 12

Gustav Stender Kkm Herne Herne 11 15 12 1 2 12 23 12
Rud Gottschalk Km Leschnitz Lesehnitz 1 11 20 12 23 11 1Schleimer Hammer
schmidt

F Bescherer Fabrik I d
Franz Bescherer Co

Neumünster Neumünsterl 11 15 12 28 11 20 l

Zeitz Zeitz 11 15 12 128 11 1



I

A für alle Zeitungen

h Bee x o

lung nehmen

Publikum eines

endgiltig gebrochen sein wird

Annonoen
Annahme

Fernlprecher 161

Prozesses ziemlich sicher

o We c rW h l r J

versendet folgendes Cireular an ihre Interessenten I2

Die Meteor Gasglühlicht Actien Gesellschaft
Von der Deutschen Gasglühlieht Ges Auer werden an unsere Herren Vertreter Repräsentanten an

unsere Verkaufsstellen etc Circulare versandt die die bekannten mit Warnung überschriebenen Zeitungsinserate zum Inhalte haben Diese Circulare tischen zum Theil längst als unwahr
festgestellte n i auf die ausschliesslich den Zweck haben unsere Abnehmer irre zu fähren

rozesse schlecht stehenF Da in dem am 18 d Mts stattgehabten Termin contra Meteor Beweisaufnahme in der Brennerfrage sowie Vorlegung der Strafakten des Dickhaus Gautasch Auor Prozesse der

bekanntlich ungünstig für die Auer Gesellschaſft verlaufen ist beschlossen wurde so ist der Ausgang des zwischen der Meteor und Auer Gesellschaſt nreb enden
Praktisch ist dieser ganze Brennerprozess ſür die Meteor Gesellsshaſt indessen völlig gleiehdiltig da die

Meteor Gesellschaft vor Kurzer Zelt einen neuen in allen Staaten zum Patent angemeldeten Brenner aufgenommen hat der für die gesammte
Gasglühlicht Industrie von der hervorragendsten Bedeutung ist ßWenn trotzdem die Auer Gesellschaft ihre Warnungen an unsere Geschäftsfreunde versendet und weiter publicirt so ist deren Zweck offenkundig und bedauern wir nur lebhaſt
dass wir von dem Gesetze Segen den unlauteren Wettbewerb voch nicht geschützt werden können
durch Gründerrechte belasteten ungeheuren Consumnartikel zu horrenden Preisen dem Publikum auſzwingen WiälI wissen wir uns mit dem grossen

Wir ersuchen Sie daher sich dureh die ganz sonderbare und gerichtlich anhängig gemachte Reclame der Auer Gesellschaft nicht tauschen zu lassen

Um den dureh die Auergesellschaſt im Publikum etwa erzengten Verwirrungen indessen ein für allemal vorzubeugen erKlären wir hierdurch wiederholt dass wir auf Wunsch uns in rechtsverbindlicher Form durch Revers verpflichten unsere Abnehmer vor
ieder Beeinträchtigung durch die Auergesellschatt zu schü zen und in jeder Beziehung schadlos zu halten

Die Auer Gesellschaft Iässt inzwischen kein Mittel unversucht unser Unternehmen das ihr die erste und schüärfste Konkurrenz bereitet da unser Fabrikat in Bezug auf
Preis und Güte um 200 Prozent billiger als das Auersehe ist zu verdächtigen und haben wir die zuversichtliche Meinung dass die nur durch die Kühnbeit der s Z
Auer Gründer gerechtfertigte und angestrebte Alleinherrschaft der Auer Gesellschaft binnen Kurzem zum Nutzen der ungeheuren Anzahl von Gasglühliehtkonsumenten

in eompleter Gasglühlicht Apparat Glühkörper Brenner Cylinder Kostet
FRaurrkg

Ein Glühlichtstrumpf ohne Brenner und Cylinder Kostet 1,50 Mark

Gontinental Gas Glühlicht Actien Gesellschaſt FIeteor
vorm Kroll Berger Co

Hauptgeschäft und Fabrik Berlin Brunnenstr 25
Verkaufsstello für Berlin und Umgegend befindet sich Jerusalemerstrasse 17 an der Leipziger Strasso

Verknaufestelle in Halle Gustav Günter Mählberg 10
Aschersleben Otto Seelmann
Dessau R Wietschke Nachf Inh Emil Kroll
Eisleben Gasanstalt
Leipzig W

e 2 en e cce

Villa zum Alleinbewohnen
Meine im Centrum der Stadt belegene hochherrſchaftliche Villa

mit Garten beabſichtige wegzugshalber preiswerth zu verkaufen
Offerten unter P n 10840 befördert Rudolf Moſſe Halle

l ötel Verkauf oder Tauisels
Hotel mit 12 ſeinen Zimmern hochfeines Jnventar viel Stallung

Tanzſaal Garten überbaute Kegelbahn Omnibus nach Bahnbof Freier
Brandkaſſe 64,000 Mk 8 bis 12,000 Mk An

zahlung Reſtgeld lange Jahre feſt
Kauſpreis 70,000 Mk

Adreſſen erbeten unter U r 48528

an Nudolf Moſſe Halle a/S s15 20,900 Mk Verbaufs Offerte
zur ſicheren Stelle auf ein hieſ Das erſte Vergnügungs
Grundſtück in beſter Lage ge Etabliſſement einer lebhaſten
ſucht Off sub T n 10821 bef Fabrikſtadt Sachſens mit Saal
Rud Woſſe Halle und Theater ſowie ſchönen und

Für die techniſche Leitung eines
größeren Brannkohlenwerkes
verbunden mit Vriketfabrik in
der Provinz Sachſen wird zum
baldigen Eintritt ein tüchtiger

C

949Vcetriebsführer W
geſucht Meldungen mit Angabe
des Bildungsganges Zeugnißab
ſchriſften und Gehalts Anſprüchen
werden unter L 5312 an Rudolf
Moſſe Leipzig erbeten ad

Grundſtück
freg Geſchäftslage Bahn
nähe mit Einfahrt Läden
Garten paſſend zu jedem
garöſteren Vetrieb zu ver
kaufen Off unter Z v 10844
bef Rudolf Moſſe Halle

Grundſtück e e
will ich kraukheitshalber ſo
fort verkaufen würde auch
ein kleines Haus mit in Zah

Offerten unter
V a 10853 befördert Ru
doif MIosse Halle 8Ilaus mit Ilof
Thoreinfahrt Stallungen u anderen

Räumen ganz nahe des neuen
Wochenmarktes ist billig bei ca
5000 Mk Anzahlung zu verkaufen
Offerten unter K p 10859 befördert
Rudolf MIosse IIalle
Gut empfohlener Commis
gelerunter Detailiſt
findet I Jannar Stellung in
einer Tabak und Cigarren
Fabrik Bewerbungen mit Zeug
nißabſchriſt sub B c 48531 beſörd

Nud Moſſe Halle 8Zur Erholung eines Lehr ers
ein Vertreter für die Winter
mongate für eine kleine Schule
geſucht Gefl Off unter L p
10847 bef Nud Mofſſe Halle

Anſt M ſ z Ausbild Aufn ohne
Gehalt in beſſ Geſch m Centeſimal
waage Off sub D g 10839 befördert

Rud Moſſe Halle G
Quark

ſuchen bei regelmäß Abnahme zu
kaufen Hff mit Preis frei Bahn
Hof Markranſtädt unler W Co
poſtlagernd Markrauſtädt ad

gut beſuchten Reſtaurationsräumen
iſt unter ſehr günſtigen Bedingungen
ſofort zu verkaufen Reflektanten
Agenten ausgeſchloſſen wollen ihre

Offerten unter B A
Annoncen Expedition von Nudolf
Mofſſe Chemnitz einſenden ad

Zur Anzahlung würden eventuell
10 12,000 Mark genügen

Ein Gut zu kaufen
ca 50 100 Mrg groß
und Zubehör in gutem Zuſtande

Gefl Offerten mit Preisangabe
ud Moſſe

ad S
Hotel Gaſthof oder feineres

Reſtaurant mit Saal Kauf oder

unter L 5334 an R
Leipzig erbeten

Pacht ſucht e tücht coulanter Mann
Offerten sub L O 211 an Rud

Moſſe in Magdeburg ad

für lohnenden feineren Con
ſum Artikel in Qualität und
Preis jeder Concurrenz die
Spitze bietend ſollen in Thü
ringen und im ſächf Herzog
thun möglichſt für gröſtere
BVezirke vergeben werden an
Engros Häuſer der Drogueu
vder Colonialw Brauche Off
swuhb II W 2100 befördert
Rucdl FIosse Hamburg ad
W Heirath
Junger gebild Kauſm 29 J alt

von angenehmem Aeußeren Beſitzer
eines feineren gutgehenden ſchulden
freien Geſchäftes ſucht da es ihm an
den nöthigen Verbindungen fehlt auf
dieſem Wege die Bekanntſchaft einer
jungen gebildeten häusl erzogenen
Dame mit Verm behufs ſpät Ver
heirathung Das Kapital würde
im Geſchäft nie gebraucht werden
ſondern die Zinſen ſollen nur mit zur
Beſtreitung des Haushaltes dienen
Damen welche geſonnen ſind auf
dieſes wirklich reelle Geſuch einzu
ehen werden höfl um Einſend der
hot u Klarleg der Verhältniſſe erſ

Phot u Brief erf t zurück Discer
ſelbſtverſt Gef 2 u U 5341 an
R Moſſe Leipzig erbeten ad

Zum ſof Autritt wird für ein
SpielivaarenGeſchäfteineflotte

Verkäuferin
it guten Zeuguiſſen geſuchtheüheres e Rudol oſſe

Brüderſtraße 4 6

R Goehbel

r
e e a

15 an die

r

geſucht
Wohnung

Sangerhausen Bruno Kunze
Stassſurt Gasanstalt von Budenberg Co

Wittenberg Gustav Boost
r

ehe t

v 3
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Edaa derr o nicht alkoholiſches
Waſſerſtoffhyperoxyd Marke M iſt das beſte billigſte und unſchädlichſte

V un n ch W a S S C
Zerſetzung in Waſſer und Sanerſtoff Vertilgung aller Mikroorganismen noch

in Verdünnung von 1000
Beſeitigung jedes Mundgeruchs

Gleichzeitig beſtes und bequemſtes Mittel zur

Reinigung von Wunden
Sollte in keiner Hanshaltnug fehlen

Die Flaſchen 60 Pfg ſind mit Gebrauchsanweiſung verſehen
Zu beziehen von unſeren Niederlagen oder direkt

Medizinisches Waarenhaus
Centralſtelle für alle mediziniſchen Gebrauchsartikel Permanente Ausſtellung
vieler durch Sachverſtändige geprüften hygieniſchen und mediziniſchen Neuheiten

Berlin Friedrichstr 108 I9 Aunusführlicher CEatalog auf Wunſch gratis und franeo

Dr Römpler s Ileilanstalt Görbersdorf i Schil
seit 1875 bestehend bietet

Lungenkranken
die günstigsten Heilungs bedingungen bei mässigen Preisen

Prospecte gratis durch Dr Römpler
Dr Max Böhm s Naturhbeilanstalt

Bad Friedrichroda i Th Ganzjährig geöſfnet
Entzückendes Waldgebirgspanorama schönstgelegenes und renommirtestes

Institut für alle chronischen Léiden Prospect frei Zur Belehrung mein welt
bekanntes Lehrbuch der Naturheilmethode bei Tetzner Zimmer Chemnitz if8

Von Sonntag den 10 d Mts gh ſtehen

Ardenner und
Däniſche Pferde

in großer Auswahl bei uns zum Verkauf

Gebr StreliI Merſeburg a
P Wollmer

Gr Ulrichſtr 55
Gegr 1769

ad

ad

Tapisserie
Artikel

Reiche Auswahl vorge
zeichneter n angefangener

Stirkereien
Reizende Nenheiten

2 Oswald Nier
Hauptgeschäft

BERIL I d No 12c
e

eignen sich in dem nasskalten Klima
Deutschlands als

Nationalgetränk u
Weil sie die billigsten verhältniss
mässig billiger wie Bier u wie seit
bereits 1876 allgemein und üärztlich
anerkannt die besten Freunde
des Magens u antirheumatiseh sind

Preiscourant G e
griffe widerleg

mit Preisrebus
500 Liter gratis

auf sehriſtlichen Wunseh sowfe für
meine Kunden in allen meinen Ge

Otto

Denn ihatsächlich weilss die Auer Gesellschaſt dass ihre

In der Bekämpfung des Vorgehens der Auer Gesellschaft die einen

e

e e
e e

neneel reW 2777 vwah

9 v r 4Arnica Haaröl
iſt das wwirkſamſte und unſchädlichfte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Haarausfall u Schup
penbildung Flaſchen à 75 u 50
bei I Waltsgott HelmboldC Co u Alb Schlüters s Nehf

Klavier billig zu verkaufen Näh
Heinrichſtraſte 11 part

50 Mh Schein verloren
von einem Boten heute Vormittag von
Brüderſtraße bis Bankhaus Steckner
Gegen Belohnung bitte abzugeben

Brüderſtr 4 Hof Contor
Goldene Damenuhr mit Kette

Andenken vom Bahnhof bis Markt
verloren Gegen hohe Belohnung ab
zugeben in der Exped d Ztg

Aufforderung
Wer noch Forderung an den ver

ſtorbenen Klempnermſtr Ang Erlecke
zu haben glaubt oder demſelben etwas
ſchuldet wird aufgeſordert dies bis zum
15 ds Monats beim Unterzeichneten
zu meldeu

P Erlecke Klempnermſtr
Auguſtaſtraße 16 r

Bin kr fühl m ungl dß i nie das
Nchtge find um es D recht z mach H Gr
Wie ſeh i m darnach es D nur einmal
rcht z mach damit D wie gt biſt
lei ſehr unt D Böſeſ
en

FamilienNachrichten
Heute Mittag 1 Uhr entriß uns der

unerbittliche Tod meinen innigftgeliebten
Mann unſern guten Vater und Groß
vater den Rentier

Andrens Pohlmann
im Alter von 67 Jahren Dies zeigt
mit der Bitte um ſtilles Beileid tief

betrübt an rRNoſa Pohlmaunn geb Fridmann
zugleich im Namen der Kinder

Die Beerdigung findet am Sonntag
Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
Händelſtraße 19 nach dem Giebichen
ſteiner Friedhof ſtatt

Geſtern Abend 58 Uhr entſchlief
ſanft und unerwartet unſer guter ſorg
ſamer Vater Schwieger und Groß
vater der penſionirte Salzſieder und
langjährige Vertreter der Firma Voh
meyer Blume

Karl Moritz
im Alter von 75 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe

agd und ützene erfüllen 7h itz traurige Pflicht unſere Mitglieder von

dem plötzlichen und nnerwarteten Hinſcheiden des Herrn

Rleinhardt
Mitglied unſeres Clubs in Kenntniß zu ſetzen GWir re e ihm einen lieben Freund und Waidgenoſſen deſſen
Andenken uns unvergeßlich bleiben wird

Die Beerdigung findet am So

Gr Wallſtraße 16 ans ſtatt r

Club zu Halle a S

mmabend in Lieskau ſtatt

sohaſten gratis u ſranco erhältl
Centralgeschäft u Restaurant

Halle a Brüderstr 5

Ein Läuferſchwein iſt zu verkaufenH in Lnufer Planeng Nr 12
L 3

Die Leichenfeſer für den verſtorbenen Rentier Otto Mein
hardt findet Sonnabend Vormittag 11 Uhr in der
Wohnung Margarethenſtraße 2 die Beerdi
Nachmittag 3 Uhr in Lieskan ſtatt

gung Sonnabend
C

S
S

u

e a S

S e

u S



t

48

h

e S

r

h

w

re e

Corſets
R zu ſehr billigen
B Preiſenvon 90 Pf an

89 Leipziger Str
heutigen Tage habe ich ſämmtliche Artikel im Preiſe

Mädchen Mäntel von 3 M an

Neu eingeführt PeIldwaaren für Damen
Waarenhaus

II I
Halle a S

Durch Baar Einkänfe bin ich in der Lage ſämmtliche Artikel die ich führe zu ſehr billigen Preiſen zu verkaufen Mit dem

e ganz bedeutend ermässigt
Damen Wintermäntel in eleganteſter Ausführung und großer Auswahl 10 12 15 18 20 M

Damen Jachkets in ſchwarz und farbig neueſte Facons 4 5 5,50 10 15 M
Mädchen Jackets von 2,50 M an Damen u Mädchen Blousen von 75 Pf an

Strickwolle
in guten Qualitäten

zu Original
Fabrik Preiſen

Leipziger Str 89

Capes u Radmäntel von 8 M an

Winter Ueberzieher
aus guten Stoffen alle Farben

9 11 14 18 28 M
Knaben Anzüge

in hocheleganter rung und guten

Ulster und
12 16 19

3 4,25 5

Hohenzollern Mäntel

aus beſten Stoffen

Knaben Pelerinen Mäntel
Stoffen in allen Größen am Lager

Schuwaloff

22 29 M

6,50 9 M

IIerren Anzüge
Rock u Jacket Facon

10,50 14 16 18 30 M

Burschen Ueberzieher
u Pelerinen Mäntel

7,50 9 12 15 M

Burschen Anzüge
aus guten Stoffen

5,50 7 9 12 M
Arbeiter Garderobe

Engliſch LederHoſen von 2 M an
W NKaſſinet Hoſen

1,50 2,25 3 47,50 M

Neu eingeführt Wacohstuch Tisch u Kommoden Decken
u Weſten

Am 15 November eröffne ich einen

eHRF HCEEFSIIS
Z zum Erlernen des Putzfaches für eigenen Bedarf

Darauf reflektirende junge Damen werden gebeten ſich bald melden

J zu wollen Minna Müller
Halle a/S Geiſtſtraſte 22 2 Etage

d Ausverkauf
J Benſen n nur bis 31 Decbr

u
aße 32

ipzige

C e ma

Grebes Feder

werden z Selbſt V g u bedeutend herabgeſetzten Preiſen

0 F Jacobpi

7 Nerz Jltis S SS vonllüütenu Mützen
Sknuks

4 koſtenvreis ab J wegen Aufgabe des Geſchäfts

Kürſchuermeiſter

Seal in echtu im P
I u ſchwarze Art s söwie Pelzwaaren aller Arten

e und Wegzug von Halle

Leipzigerſtr 32 Leipzigerſtr g

Nur bis zum 15 November wird das noch vorhandene

W Coneurs Ansverkanf

Uhrenlager
zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft

T
Ton nodeihaifnegenanſgabedes Gelchäſts

in Hüten und Pelzwaaren zu ſehr billigen Preiſen
H V ISE Hbere Teipziger Straße 74

Prisch eingetroffen
Feinste Uamburger Gänse und Pnten

feiste Fasanen junge Waldhasen Rehwäild
Französ Artischoken Engl Sellerie

frische Feigen Teltower Rübchen Maronen
Helgoländer Hummer lebend u gekoeckt
feinsten Tafelaufschnitt

Ia Braunschweiger Cerv elatwurst beste h
echt Prager u Ia Westfäl Kronensechinken

neue Gemüse u Früchte Gonserven
diesjähr Ernte feinster Qualität billigst beiPoltel Broskowski

Für jede Uhr wird garantirt

S o Gr Ulrichſtraße

nach

verlegt habe

Mit der Bitte mein neues

I

mit Kippvorrichtung von C Weber
Co in Artern empfehle in verſchiedenen

Größen ſchon von 54 Mark an
Der hohe Werth des gedämpften

Futters ſollte einen jeden Landwirth
veranlaſſen ſich einen Viehfutter
dämpfer anzuſchaffen

C LKleprig Zörbig
Maſchinen und Armaturen Fabrik
Neueſte Kartoffelwäſchen von 30

an Reparaturen an Maſchinen aller

Art billigſt k

Stahlpanzer Geſſänke

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth adUlrichstr 28 S 193 J C Petzold Geldſchrankfabrik

22 Knochenhauerufer 19

re
in schwarz weiss undl farbig

Hiermit zeige ich ganz ergebenſt an daß ich heute
Freitag den 8 November a er

den altberühmten Fiſchtzeller s Wwe
welchen bisher in den Räumen Leipziger Straße 20 weiterführte verbunden wie früher mit

Bier Wein Vrühstüüclasstunbe
Große Ulrichſtraße 20

Jch werde eifrigſt bemüht ſein das alte erworbene Renommee des Fiſchkellers hoch
zuhalten und nur die feinſten Delikateſſen und Fiſchi wzu bekannten billigen Preiſen verabreichen v Fiſchwaaren ſowie ff Biere und Weine

Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne

mit vorzüglicher Hochachtung

I Schüücse i V G Helvig
Carl Koch ſhe

Pfannkuchen und
Kartoffelkringel
Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten
Specialitäten
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanillegußf z von
wunderbarem Geſchmack

ferner feinſten geriebenen
fel und Mahzkuchenu Art der t Sahnen

kuchen angefertigt
Berliner Rapfhkuchendas feinſte Her es

überhaupt exiſtirtSchleſiſchen Sküußelkichen
S S feinſte geriebene Napfkuehen

Bisquit Chocoladen undMakronenzwieback ſowie
J eine große Auswahl geſchmackSe

voller Gebäcke

Carl ICo Herrenſtr I ergebe

MIartümshörnmehen
mit feinſter Marzipanfüllung empfiehlt

die Conditorei Johannes David Giſſſe
S 2

mit
Marünhorner ſeinſter Sülung

empfiehlt

Hermann Pfautsoh Gr Steinſtr

in anerkannt grösster
Musterauswahbl am Platze und

in erprobten soliden Qualitäten

4 durch directesten Bezugsehr preiswerth

Seidenstofſo Leipziger Strasse 100klür Brautkleider Proben Versaudt nach auswärts postſrelGotu Samnmnete S

T


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


